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ERÖFFNET 
^urn 8. Mal wurde ges
tern das Vaduzer Film-
Fest eröffnet. Bis zum 
19. Juli werden auser
lesene Filme gezeigt. 

raMix 
Putin will den Frieden in 
Tschetschenien uoranbringen 
MOSKAU - Der russische Präsident Wla
dimir Putin will mit Parlaments- und Präsi-
dentschaftswahlen in Tschetschenien den 
Frieden in der Kaukasusrepublik voranbrin
gen. In einem am Sonntag ausgestrahlten 
Interview mit dem Fernsehsender BBC er
klärte Putin, ausserdem sei eine Verteilung 
der Macht zwischen der tschetschenischen 
und der russischen Regierung von Bedeu
tung für die politische Zukunft der Repu
blik. 

Modern Talking zum 
letzten Mal ausgepfiffen 
BERLIN - Buh-Rufc, Pfiffe, fassungslose 
Gesichter: Vor 13 000 enttäuschten Fans hat 
das deutsche Pop-Duo Modern Talking fünf 
Jahre nach seinem furiosen Comeback wie
der «Good byc» gesagt. Auf ihrem Ab
schiedskonzert in der Berliner Wuhlhcide 
würdigten sich Produzent Dieter Bohlen 
und Sänger Thomas Anders am Samstag
abend keines einzigen Blickes. 
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GELDMANGEL 
Wieso der NLA-Club 
FC St. Gallen die Ver
pflichtung von Franz 
Burgmeier nicht be
werkstelligen kann. 0 

KÖNIGLICH 
Phonak-Akteur Oscar 
Pereiro sicherte sich 
den Sieg in der Königs
etappe der Tour des 
Suisse. 1 1  
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TERROR 
Wie es in Nahost nach 
der Erschiessung eines 
Hamas-Führers durch 
israelische Soldaten 
weitergehen soll. ^ Q 

Viel Volk beim Volksblatt 
Rund 8 0 0  Personen kamen am Samstag zum Tag der offenen Tür 

SCHAAN - Trotz Schwimmbad-
Temperaturen kamen am 
Samstag rund 800 Personen 
zum Tag der offenen Tür ins 
neue Volksblatt-Gebäude an der 
Zollstrasse 13 In Schaan. Das 
Volksblatt-Team, das den zahl
reichen Besuchern Einblick in 
die Arbeit des Zeitungsmachens 
bot, war über das ausseror
dentliche Interesse hocher
freut. 

• Martin fromme» 

Ende letzten Jahres das neue Lay
out und im letzten Monat nun der 
Umzug in das modernste Verlags-
gebäude im Land: Grund genug für 
das Volksblatt, die Bevölkerung an

lässlich des 125-jährigen Jubi
läums der Zeitung zu einem Be
such einzuladen. Verwaltungsrats
präsident Ernst Walch freute sich, 
bereits am Samstagvormittag rund 
100 prominente Gäste aus Politik, 
Wirtschaft und Gesellschaft be-
grüssen zu dürfen. Stellvertretend 
erwähnte er den Landtagspräsiden-
ten Klaus Wanger sowie Regie
rungschef Otmar Hasler. 

Nach einem Willkommensapdro 
wurden die Gäste gruppenweise 
durch die neuen Arbeitsräume ge
führt. Dabei konnten sich die Gäste 
davon überzeugen, dass das Volks
blatt, trotz dem gerade für die Me
dien sehr schwierigen wirtschaft
lichen Umfeld, die Weichen ein
drücklich in Richtung Investition 

respektive Modernisierung gestellt 
hat. Davon zeugt nicht zuletzt auch 
die nigelnagelneue Volksblatt-
Autoflotte, bestehend aus neun 

.schwarzen Smarts, welche vor dem 
Eingang bereit standen. 

Ansturm am Nachmittag 
Am Samstagnachmittag durfte 

das Volksblatt während der vier
stündigen Öffnungszeit einen wah
ren, Besucheransturm verzeichnen. 
Zeitweise mussten für die Führun
gen gar kurze Wartezeiten in Kauf 
genommen werden. Im Rahmen 
dieser Führungen boten die Mitar
beiterinnen und Mitarbeiter ihren 
Besuchern einen interessanten Ein
blick in die vielfältige aber an
spruchsvolle Zeitungsarbeit. Die 

Besucher konnten sich auch von 
der Leistungsfähigkeit ihrer Zei
tung überzeugen: Für jede Besu-
chergnippe gab es - zur Überra
schung und Freude der Gäste - je
weils bereits am Schluss des Rund
gangs Farbausdrucke der Volksblatt-
Frontseite inkl. des erst wenigen 
Minuten zuvor gemachten Fotos. 

Hauptgewinn nach Nendeln 
Zum Abschluss erfolgte am 

Abend die Verlosung des Wettbe
werb-Hauptgewinns: Zum 125sten 
Jubiläum gab es einen 125er Scoo-
ter der Marke Piaggio zu gewin
nen: Über das trendige Gefährt 
freuen darf sich die 48-jährige Ur
sula Hasler aus Nendeln. Bildim
pressionen auf Seite 3 und 5. 

Grosser Andrang: Eine Besuchergruppe am Samstag vor dem Eingang zum neuen Volksblatt-Gebäude In Schaan. 

IBW: Die Arbeiten sind beendet 
Seit gestern sind die 37. Berufswettbewerbe in St. Gallen fertig 

St. GALLEN ~ Die 37. Internatio- ^ ben werden. OK-Präsident Armin 
Mühlematter freute sich gestern vor 
allem über das grosse Zuschauerin
teresse: Insgesamt 179 000 Besu
cherinnen und Besucher, darunter 
15 000 .Schülerinnen und Schüler, 
hatten die Wettkämpfe mitverfolgt. 

nalen Berufswettbewerbe gin
gen am Sonntagabend zu Ende. 
Die Resultate werden am Mitt
woch im Rahmen der Schluss
feier bekannt gegeben. 

• Cornelia Hofer 

Vier Tage lang kämpften rund 700 
Kandidatinnen und Kandidaten aus 
36 Ländern in 40 verschiedenen 
Berufen um Edelmetall. Seit ges
tern nun gehören die 37. Interna 
tionalen Berufswettbewerbe der 
Vergangenheit an. Heute sind die 
Expertinnen und Experten gefor
dert: sie nehmen die Auswertungen 
vor.und werden die Ranglisten er
stellen, die am Mittwoch im Rah
men der Schlussfeier bekannt gege-

Arbelt beendet und Grund zur Freude: Die beiden Liechtensteiner IBW-
Kandidaten Dominik Schädler (links) und Danlei Hoch. 

Grosses Interesse für FL-Team 
Mit  grossem Interesse aus unse

rem Land wurden auch die Bewer
be der sieben Liechtensteiner Kan
didaten mitverfolgt. Am gestrigen 
Abschlusstag war Bildungsminis
terin Rita Kieber-Beck vor Ort und 
stattete der Liechtensteiner Delega
tion einen Besuch ab. Wer am' 
Sonntag sonst noch in St. Gallen 
war und wie die Kandidaten die 
Berufswettbewerbe erlebt haben, 
erfahren Sie auf Seite 7. 


